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OIB-RL 2 - TABELLE 1a
ALLGEMEINE ANFORDERUNGEN AN DAS  BRANDVERHALTEN

Gebäudeklassen (GK) GK 1 GK 2 GK 3 GK 4 GK 5

≤ 6 ober-
irdische 
Geschoße

> 6 ober-
irdische 
Geschoße

1 Fassaden

1.1 Außenwand-Wärmedämm-
verbundsysteme

E D D C-d1 C-d1 C-d1

1.2 Fassadensysteme, vorgehängte hinterlüŌ ete, belüŌ ete oder nicht hinterlüŌ ete

1.2.1 Gesamtsystem oder E D-d1 D-d1 B-d1(1) B-d1(1) B-d1

1.2.2 Einzelkomponenten

- Außenschicht E D D A2-d1(2) A2-d1(2) A2-d1(3)

- UnterkonstrukƟ on stab-
förmig / punkförmig

E / E D / D D / A2 D / A2 D / A2 C / A2

- Dämmschicht bzw. Wär-
medämmung

E D D B(2) B(2) B(3)

1.3 Vorhangfassaden - Einzelkomponenten

- Profi l (Rahmen, Pfosten 
oder Riegel)

E D D D D(12) A2

- Ausfachung als Verglasung E D D C-d2 B-d1 B-d1

- Ausfachung als Paneel E D D A2-d1(12,13) A2-d1(12,13) A2-d1

- Abdichtung zwischen 
Ausfachung und Profi l

E E E E E E

- Beschichtung (sofern nicht 
mit Profi l oder Ausfa-
chung mitgeprüŌ )

E D D D B B

1.4 SonsƟ ge Außenwandbeklei-
dungen oder –beläge sowie 
nichƩ ragende Außenbauteile  

E D-d1 D-d1 B-d1(4) B-d1(4) B-d1

1.5 Gebäudetrennfugenmaterial E E E A2 A2 A2

1.6 Geländerfüllungen bei Balko-
nen, Loggien u. dgl.

- - - B(4) B(4) B
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OIB-RL 2 - TABELLE 1a
ALLGEMEINE ANFORDERUNGEN AN DAS  BRANDVERHALTEN

Gebäudeklassen (GK) GK 1 GK 2 GK 3 GK 4 GK 5

≤ 6 ober-
irdische 
Geschoße

> 6 ober-
irdische 
Geschoße

2 Gänge und Treppen, ausgenommen innerhalb von Wohnungen

2.1 Wandbekleidungen(5)

2.1.1 Gesamtsystem oder - D D C B B

2.1.2 Einzelkomponenten

- Außenschicht - D D C(4) B B

- UnterkonstrukƟ on - D D A2(4) A2(4) A2(4)

- Dämmschicht bzw. Wär-
medämmung

- C C C A2 A2

2.2 abgehängte Decken - D-d0 D-d0 C-s1, d0(4) B-s1, d0(4) B-s1, d0

2.3 Wand- und Deckenbeläge - D-d0 D-d0 C-s1, d0(4) B-s1, d0(4) B-s1, d0

2.4 Bodenbeläge - Dfl Dfl Cfl -s1(6) Cfl -s1 Cfl -s1

2.5 Elektrische Kabel/Leitungen, 
freiliegend

- Eca Eca Eca Eca Eca

3 Treppenhäuser

3.1 Wandbekleidungen(5)

3.1.1 Gesamtsystem oder - D C B A2 A2

3.1.2 Enzelkomponenten

- Außenschicht - D C(4) B A2 A2

- UnterkonstrukƟ on - D A2(4) A2(4) A2(4) A2(4)

- Dämmschicht bzw. Wär-
medämmung

- C C A2 A2 A2

3.2 abgehängte Decken - D-s1, d0 C-s1, d0 B-s1, d0 A2-s1, d0 A2-s1, d0

3.3 Wand- und Deckenbeläge - D-s1, d0 C-s1, d0 B-s1, d0 A2-s1, d0 A2-s1, d0

3.4 Bodenbeläge

3.4.1 in Treppenhäusern gemäß 
Tabelle 2a, 2b

- Dfl -s1 Cfl -s1 Bfl -s1 A2fl -s1 A2fl -s1

3.4.2 in Treppenhäusern gemäß 
Tabelle 3

- Dfl -s1 Cfl -s1(6) Cfl -s1 Bfl -s1 A2fl -s1

3.5 Dämmstoff e von Leitungen - D-s1, d0 C-s1, d0 B-s1, d0 A2-s1, d0 A2-s1, d0
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OIB-RL 2 - TABELLE 1a
ALLGEMEINE ANFORDERUNGEN AN DAS  BRANDVERHALTEN

Gebäudeklassen (GK) GK 1 GK 2 GK 3 GK 4 GK 5

≤ 6 ober-
irdische 
Geschoße

> 6 ober-
irdische 
Geschoße

4 Dächer mit einer Neigung ≤ 60°

4.1 Dacheindeckung bzw. Beda-
chung(7)

BROOF(t1) BROOF(t1) BROOF(t1) BROOF(t1) BROOF(t1)(8) BROOF(t1)(8)

4.2 Dämmschicht bzw. Wärme-
dämmung in der Dachkons-
trukƟ on

E E E B(9) B(10) B(10)

5 nicht ausgebaute Dachräume

5.1 Bekleidungen (Fußbodenauĩ au)

5.1.1 Gesamtsystem oder - E D D B B

5.1.2 Einzelkomponenten

- Außenschicht - C C B B B

- Dämmschicht bzw. Wär-
medämmung

- E E B(9) B(10) B(10)

5.2 Bodenbeläge - E(fl ) D(fl ) C(fl )-s1(11) B(fl )-s1(11) B(fl )-s1(11)

6 Leitungen und sonsƟ ge Einbauten in Schächten bzw. Kanälen

6.1 LüŌ ungsleitungen mit/ohne 
elektrischen Leitungen

- - D A2 A2 A2

6.2 SammellüŌ ungen von 
Nassräumen, Leitungen von 
kontrollierten Wohnraumlüf-
tungen in Schächten

- - - - D D

6.3 Leitungen von kontrollier-
ten WohnraumlüŌ ungen in 
Schächten mit elektrischen 
Kabeln/Leitungen

- - - D A2 A2

6.4 SchleusenlüŌ ungen - A2 A2 A2 A2 A2

6.5 Dämmstoff e von Leitungen 
inkl. Kälteleitungen

- - - - C-s3, d0 C-s3, d0



4

BR
AN

D
SC

H
U

TZ

Planungshandbuch OIB2 I Skalicki

OIB-RL 2 - TABELLE 1a
ALLGEMEINE ANFORDERUNGEN AN DAS  BRANDVERHALTEN

(1) Es sind auch Holz und Holzwerkstoff e in D zulässig, wenn das Gesamtsystem die Klasse D-d0 erfüllt;

(2) Bei einer Dämmschicht/Wärmedämmung in A2 ist eine Außenschicht in B-d1 oder aus Holz und Holzwerkstoff en in 
D zulässig;

(3) Bei einer Dämmschicht/Wärmedämmung in A2 ist eine Außenschicht in B-d1 zulässig;

(4) Es sind auch Holz und Holzwerkstoff e in D zulässig;

(5) Fehlen in Gängen und Treppenhäusern Wand- bzw. Deckenbeläge, gelten für die Bekleidung (als Gesamtsystem) 
bzw. die Außenschicht der Bekleidung die Anforderungen für Wand- bzw. Deckenbeläge gemäß Punkt 2.3 bzw. 3.3;

(6) Laubhölzer (z.B. Eiche, Rotbuche, Esche) mit einer Mindestdicke von 15 mm sind zulässig;

(7) Bei Dächern mit einer Neigung < 20° genügt als oberste Schicht auch 5 cm Kies oder GleichwerƟ ges;

(8) Bei Dächern mit einer Neigung ≥ 20° müssen die Dacheindeckung der Klasse A2, die LaƩ ung, KonterlaƩ ung und 
Schalung aus Holz und Holzwerkstoff e der Klasse D entsprechen;

(9) In folgenden Fällen sind auch EPS, XPS und PUR der Klasse E zulässig:
- auf Dächern mit einer Neigung < 20° bzw. auf der obersten Geschoßdecke oder
- auf Dächern mit einer Neigung ≥ 20°, die in A2 hergestellt sind und die gemäß Tabelle 1b erforderliche Feuerwi-
derstandsdauer auch hinsichtlich der LeistungseigenschaŌ en E und I erfüllen;

(10) Es sind auch EPS, XPS und PUR der Klasse E bei Dächern mit einer Neigung < 20° bzw. auf der obersten Geschoß-
decke zulässig, wenn diese in A2 hergestellt sind und die gemäß Tabelle 1b erforderliche Feuerwiderstandsdauer 
auch hinsichtlich der LeistungseigenschaŌ en E und I erfüllt wird;

(11) Es sind auch Bodenbeläge in Dfl  zulässig, wenn die Wärmedämmung bzw. Dämmschicht in B ausgeführt wird;

(12) Im Zwischenraum von zweischaligen Vorhangfassaden jedoch mindestens A2;

(13) Bei einer Dämmschicht/Wärmedämmung in A2 ist eine Außenschicht in B-d1 oder aus Holz und Holzwerkstoff en 
in D zulässig.
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OIB-RL 2 - TABELLE 1b
ALLGEMEINE ANFORDERUNGEN AN DEN  FEUERWIDERSTAND 
VON  BAUTEILEN

Gebäudeklassen (GK) GK 1 GK 2 GK 3 GK 4 GK 5

≤ 6 ober-
irdische 
Geschoße

> 6 ober-
irdische 
Geschoße

1 tragende Bauteile (ausgenommen Decken und brandabschniƩ sbildende Wände)

1.1 im obersten Geschoß - R 30 R 30 R 30 R 60(5) R 60

1.2 in sonsƟ gen oberirdi-
schen Geschoßen

R 30 (1) R 30 R 60 R 60 R 90 R 90 und A2

1.3 in unterirdischen Ge-
schoßen

R 60 R 60 R 90 und A2 R 90 und A2 R 90 und A2 R 90 und A2

2 Trennwände (ausgenommen Wände von Treppenhäusern)

2.1 im obersten Geschoß - REI 30
EI 30

REI 30
EI 30

REI 60
EI 60

REI 60(5)

EI 60
REI 60
EI 60

2.2 in oberirdischen Ge-
schoßen

- REI 30
EI 30

REI 60
EI 60

REI 60
EI 60

REI 90
EI 90

REI 90 und 
A2
EI 90 und 
A2

2.3 in unterirdischen Ge-
schoßen

- REI 60
EI 60

REI 90 und 
A2
EI 90 und 
A2

REI 90 und 
A2
EI 90 und 
A2

REI 90 und 
A2
EI 90 und 
A2

REI 90 und 
A2
EI 90 und 
A2

2.4 zwischen Wohnungen 
bzw. Betriebseinheiten 
in Reihenhäusern

nicht zu-                                                           
treff end

REI 60
EI 60

nicht zu-
treff end

REI 60
EI 60

nicht zu-
treff end

nicht zu-
treff end

3 brandabschniƩ sbildende Wände und Decken

3.1 brandabschniƩ sbildende 
Wände an der Nach-
bargrundstücks- bzw. 
Bauplatzgrenze

REI 60 
EI 60

REI 90(2)

EI 90(2)

REI 90 und 
A2
EI 90 und 
A2

REI 90 und 
A2
EI 90 und 
A2

REI 90 und 
A2
EI 90 und 
A2

REI 90 und 
A2
EI 90 und 
A2

3.2 sonsƟ ge brandab-
schniƩ sbildende Wände 
oder Decken

nicht zu-
treff end

REI 90
EI 90

REI 90
EI 90

REI 90
EI 90

REI 90
EI 90 

REI 90 und 
A2
EI 90 und 
A2
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OIB-RL 2 - TABELLE 1b
ALLGEMEINE ANFORDERUNGEN AN DEN  FEUERWIDERSTAND 
VON  BAUTEILEN

Gebäudeklassen (GK) GK 1 GK 2 GK 3 GK 4 GK 5

≤ 6 ober-
irdische 
Geschoße

> 6 ober-
irdische 
Geschoße

4 Decken und Dachschrägen mit einer Neigung ≤ 60°

4.1 Decken über dem obers-
ten Geschoß

- R 30 R 30 R 30 R 60 R 60

4.2 Trenndecken über dem 
obersten Geschoß

- REI 30 REI 30 REI 60 REI 60 REI 60

4.3 Trenndecken über 
sonsƟ gen oberirdischen 
Geschoßen

- REI 30 REI 60 REI 60 REI 90 REI 90 und 
A2

4.4 Decken innerhalb von 
Wohnungen bzw. Be-
triebseinheiten in ober-
irdischen Geschoßen

R 30(1) R 30 R 30 R 30 R 60 R 90 und A2

4.5 Decken über unterirdi-
schen Geschoßen

R 60 REI 60(3) REI 90 und 
A2

REI 90 und 
A2

REI 90 und 
A2

REI 90 und 
A2

5 BalkonplaƩ en(6) - - - R 30 oder 
A2

R 30 oder 
A2

R 30 und 
A2(4)

(1) Nicht erforderlich bei Gebäuden, die nur Wohnzwecken oder der Büronutzung bzw. büroähnlichen Nutzung 
dienen;

(2) Bei Reihenhäusern genügt für die Wände zwischen den Wohnungen bzw. Betriebseinheiten auch an der Nachbar-
grundstücks- bzw. Bauplatzgrenze eine Ausführung in REI 60 bzw. EI 60;

(3) Für Reihenhäuser sowie Gebäude mit nicht mehr als zwei Betriebseinheiten mit Büronutzung bzw. büroähnlicher 
Nutzung genügt die Anforderung R 60;

(4) Bei Einzelbalkonen genügt eine Ausführung in R 30 oder A2, wenn die Fläche nicht mehr als 10 m², die Auskragung 
nicht mehr als 2,50 m und der Abstand zwischen den Einzelbalkonen mindestens 2,00 m beträgt;

(5) Die Feuerwiderstandsdauer von 60 Minuten genügt für die beiden obersten Geschoße, wenn alle sonsƟ gen oberir-
dischen Geschoße in R 90 und A2 bzw. EI 90 und A2 bzw. REI 90 und A2 ausgeführt werden;

(6) BalkonplaƩ en sind als vollfl ächiger Bauteil herzustellen.
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Planungshandbuch OIB2 I Skalicki

OIB-RL 2 - TABELLE 2a
ANFORDERUNGEN AN  TREPPENHÄUSER BZW.  AUẞENTREPPEN 
IM VERLAUF DES EINZIGEN FLUCHTWEGES GEMÄẞ PUNKT     
5.1.1 b) IN GEBÄUDEN DER GEBÄUDEKLASSEN 2, 3 UND 4

Gegenstand GK 2(1) GK 3 GK 4

1 Wände von Treppenhäusern

1.1 in oberirdischen 
Geschoßen(2)

REI 30
EI 30

REI 60
EI 60

REI 60(3)

EI 60(3)

1.2 in unterirdischen 
Geschoßen

REI 60
EI 60

REI 90 und A2
EI 90 und A2

REI 90 und A2
EI 90 und A2

2 Decke über dem Treppen-
haus(4)

REI 30
EI 30

REI 60
EI 60

REI 60(3)

EI 60(3)

3 Türen in Wänden von Treppenhäusern

3.1 zu Wohnungen, 
Betriebseinheiten 
sowie sonsƟ gen 
Räumen

EI2 30 EI2 30-C EI2 30-C-S200

3.2 zu Gängen in oberir-
dischen Geschoßen(5)

- E 30-C E 30-C

3.3 zu Gängen und 
Räumen in unterirdi-
schen Geschoßen

EI2 30 EI2 30-C EI2 30-C-S200

4 Treppenläufe und Podes-
te in Treppenhäusern

R 30 R 60 R 60 und A2

5 Geländerfüllungen in 
Treppenhäusern

- - B(6)

6 Rauchabzugseinrichtung

6.1 Lage an der obersten Stelle des 
Treppenhauses(7)

an der obersten Stelle des 
Treppenhauses

an der obersten Stelle des 
Treppenhauses

6.2 Größe geometrisch freier Quer-
schniƩ  von 1,00 m²(7)

geometrisch freier Quer-
schniƩ  von 1,00 m²

geometrisch freier Quer-
schniƩ  von 1,00 m²
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OIB-RL 2 - TABELLE 2a
ANFORDERUNGEN AN  TREPPENHÄUSER BZW.  AUẞENTREPPEN 
IM VERLAUF DES EINZIGEN FLUCHTWEGES GEMÄẞ PUNKT     
5.1.1 b) IN GEBÄUDEN DER GEBÄUDEKLASSEN 2, 3 UND 4

Gegenstand GK 2(1) GK 3 GK 4

6.3 Auslöseeinrichtung in der Angriff sebene der 
Feuerwehr sowie beim 
obersten Podest des Trep-
penhauses mit Zugängen 
zu Aufenthaltsräumen; 
unabhängig vom öff entli-
chen Stromnetz(7)

in der Angriff sebene der 
Feuerwehr sowie beim 
obersten Podest des Trep-
penhauses mit Zugängen 
zu Aufenthaltsräumen; 
unabhängig vom öff entli-
chen Stromnetz und über 
ein rauchempfi ndliches 
Element an der Decke

in der Angriff sebene der 
Feuerwehr sowie beim 
obersten Podest des Trep-
penhauses mit Zugängen 
zu Aufenthaltsräumen; 
unabhängig vom öff entli-
chen Stromnetz und über 
ein rauchempfi ndliches 
Element an der Decke

7 Außentreppen A2 und im Brandfall keine 
BeeinträchƟ gung durch 
Flammeneinwirkung und 
gefahrbringende Strah-
lungswärme

A2 und im Brandfall keine 
BeeinträchƟ gung durch 
Flammeneinwirkung und 
gefahrbringende Strah-
lungswärme

A2 und im Brandfall keine 
BeeinträchƟ gung durch 
Flammeneinwirkung und 
gefahrbringende Strah-
lungswärme

(1) Gilt nicht für Reihenhäuser sowie Gebäude mit nicht mehr als zwei Wohnungen;

(2) Anforderungen an den Feuerwiderstand sind nicht erforderlich für Außenwände von Treppenhäusern, die aus 
Baustoff en A2 bestehen und die durch andere an diese Außenwände anschließende Gebäudeteile im Brandfall 
nicht gefährdet werden können;

(3) Die Bauteile müssen treppenhausseiƟ g aus Baustoff en A2 bestehen;

(4) Von den Anforderungen kann abgewichen werden, wenn eine Brandübertragung von den angrenzenden 
Bauwerks-teilen auf das Treppenhaus durch geeignete Maßnahmen verhindert wird;

(5) Für die Türen umgebende Glasfl ächen mit einer Fläche von nicht mehr als dem Dreifachen der Türblaƪ  läche 
genügt E 30;

(6) Laubhölzer (z.B. Eiche, Rotbuche, Esche) mit einer Mindestdicke von 15 mm sind zulässig;

(7) Die Rauchabzugseinrichtung kann enƞ allen, wenn in jedem Geschoß unmiƩ elbar ins Freie führende Fenster mit 
einem freien QuerschniƩ  von jeweils mindestens 0,50 m² angeordnet sind, die von Stand aus ohne fremde Hilfs-
miƩ el geöff net werden können.
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OIB-RL 2 - TABELLE 2b
ANFORDERUNGEN AN TREPPENHÄUSER BZW. AUẞENTREPPEN 
IM VERLAUF DES EINZIGEN FLUCHTWEGES GEMÄẞ PUNKT      
5.1.1 b) IN GEBÄUDEN DER GEBÄUDEKLASSE 5

Gegenstand GK 5 
mit mechanischer 
BelüŌ ungsanlage

GK 5 
mit automaƟ scher 

Brandmeldeanlage und 
Rauchabzugseinrichtung

GK 5 
mit Schleuse und 

Rauchabzugseinrichtung

1 Wände von Treppenhäusern und Schleusen

1.1 in oberirdischen 
Geschoßen(1)

REI 90 und A2 REI 90 und A2 REI 90 und A2

1.2 in unterirdischen 
Geschoßen

REI 90 und A2 REI 90 und A2 REI 90 und A2

2 Decke über dem Treppen-
haus(2)

REI 90 und A2 REI 90 und A2 REI 90 und A2

3 Türen in Wänden von Treppenhäusern

3.1 zu Gängen in oberir-
dischen Gescho-
ßen(3)

E 30-C E 30-C-S200 nicht zutreff end

3.2 zu Wohnungen, 
Betriebseinheiten 
sowie sonsƟ gen 
Räumen

EI2 30-C EI2 30-C-S200 unzulässig

3.3 zu Gängen und Räu-
men in unterirdi-
schen Geschoßen

EI2 30-C EI2 30-C-S200 nicht zutreff end

4 Türen in Wänden von Schleusen

4.1 zu Gängen und 
Treppenhäusern(3)

nicht zutreff end nicht zutreff end E 30-C

4.2 zu Wohnungen, 
Betriebseinheiten 
sowie sonsƟ gen 
Räumen

nicht zutreff end nicht zutreff end EI2 30-C

5 Treppenläufe und Podes-
te in Treppenhäusern

R 90 und A2 R 90 und A2 R 60 und A2
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OIB-RL 2 - TABELLE 2b
ANFORDERUNGEN AN TREPPENHÄUSER BZW. AUẞENTREPPEN 
IM VERLAUF DES EINZIGEN FLUCHTWEGES GEMÄẞ PUNKT      
5.1.1 b) IN GEBÄUDEN DER GEBÄUDEKLASSE 5

 
Gegenstand GK 5 

mit mechanischer 
BelüŌ ungsanlage

GK 5 
mit automaƟ scher 

Brandmeldeanlage und 
Rauchabzugseinrichtung

GK 5 
mit Schleuse und 

Rauchabzugseinrichtung

6 Geländerfüllungen in 
Treppenhäusern

B B B

7 mechanische BelüŌ ungs-
anlage

Eignung für EigenreƩ ung 
von Personen aus dem 
Brandraum, Verhinde-
rung des Eindringens von 
Rauch ins Treppenhaus bei 
geschlossenen Türen zum 
Brandraum sowie Verdün-
nung und Abführen des 
bei kurzzeiƟ gem Öff nen 
der Türe zum Brandraum 
ins Treppenhaus eindrin-
genden Rauches

nicht zutreff end nicht zutreff end

8 automaƟ sche Brand-
meldeanlage

nicht zutreff end im Treppenhaus ein-
schließlich allgemein zu-
gänglichen Bereichen, 
wie Gängen und Keller-
räumen im Schutzumfang 
„Einrichtungsschutz“ mit 
interner Alarmierung

nicht zutreff end

9 Rauchabzugseinrichtung

9.1 Lage nicht zutreff end an der obersten Stel-
le des Treppenhauses

an der obersten Stel-
le des Treppenhauses

9.2 Größe nicht zutreff end geometrisch freier Quer-
schniƩ  von 1,00 m²

geometrisch freier Quer-
schniƩ  von 1,00 m²


